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Datum Veranstaltung/Aktion 

jeden 1. Freitag im Monat  
ab 19:00 Uhr 

Stammtisch mit Kartenspielen und Ratschen im Gsellnhaus. 
Sprecht euch gegenseitig ab oder kommt einfach vorbei.  

 
Dienstag,  
02. Juli 
19:00 Uhr 

Am Dienstag trifft sich die Jugend um 19 Uhr im Vereinszimmer, 
um die Planungen für das Open-Air Kino zu machen. 
Da das Open-Air-Kino ein Gemeinschaftsprojekt sein soll und 
dieses Event nicht alleine von der Jugend gestemmt werden 
kann, freut sich die Jugend über alle, die bei dieser Aktion 
unterstützen wollen. Also schaut gerne vorbei! 

 
Sonntag,  
07.Juli 
11:00 Uhr  

Die Kolpingsfamilie übernimmt traditionell am Pfarrfest den 
Getränkeausschank und unterstützt beim Auf- und Abbau.  
Wer mithelfen möchte, meldet sich bitte bei Karl Neudecker 
unter 0160/91766940 oder karl.neudecker@kolping-vilsbiburg.de 

 
 
 
Sonntag,  
04.August 
  
 
 
 

An diesem Tag findet die alljährliche Radlwallfahrt nach Altötting 
statt. 
Treffpunkt ist um 6:30Uhr am Gsellnhaus. Es wird die bewährte 
Route rechts der B299 genommen. 
In Mühldorf gibt es eine Pause, um sich dort bei Bedarf etwas 
beim Bäcker holen zu können. 
Gegen 10:30 Uhr werden wir in Altötting ankommen. 
Dort nehmen wir am Gottesdienst teil und stärken uns 
anschließend bei einem gemeinsamen Mittagessen. 
Die Heimfahrt organisiert sich jede/r selbst. 

 
Samstag,  

24.August 

 

Dank der Kolpingsfamilie Pfeffenhausen können wir dieses Jahr 
erstmals ein Open-Air Kino veranstalten. Stattfinden wird es am 
Balkspitz (weitere Infos folgen). 
Wir freuen uns schon auf einen schönen und gemütlichen Abend! 

Freitag,  
20. September 
19:00 Uhr 

An diesem Abend wird Rita Rott vom Regionalreferat 
Niederbayern Bund Naturschutz einen Vortrag zum Thema 
Nachhaltigkeit halten. Genauere Infos zum Vortragsthema folgen. 

 
 
 
 
 

 

 Termine zum Vormerken 

05. Oktober Tagesausflug nach Ulm (Infos folgen) 

18. Oktober Oktoberrosenzkranz + Vortrag 

15. November Kolpinggedenktag 

17. November Volkstrauertag 

05. – 07. Dezember Nikolausaktion 

20. Dezember Vorweihnachtliche Feier 

Infoblatt   Juli bis September  

mailto:karl.neudecker@kolping-vilsbiburg.de
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Wir trauern! 
 

Marianne Leierseder  † 27.05.2024 

Leider ist am 27.Mai 2024 unsere langjährige Gastgeberin des Grillfests in 
Kleinrauchenstein Marianne Leierseder verstorben. Jahrzehntelang durfte die 
Kolpingsfamilie bei ihr und ihrem, leider auch schon verstorbenen, Ehemann, im 
Obstgarten in Kleinrauchenstein das alljährliche Grillfest an Fronleichnam abhalten dürfen 
und dort viele schöne Stunden erlebt. Dafür ein herzliches vergelts Gott! 

 

 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 

06.09.   Eckart Wolf-Dieter  75 Jahre 
29.09.  Roider Monika  70 Jahre 

 

Termine der Kolpingjugend 

Datum Veranstaltung/Aktion 

Dienstag, 
02. Juli 
19:00 Uhr 
 

Planungstreffen. 
Am Dienstag treffen wir uns um 19 Uhr im Vereinszimmer, um die 
Planungen für das Open-Air Kino zu machen. Jeder, der uns 
unterstützen will, darf sehr gerne vorbeischauen! 

 
Samstag, 
13. Juli 

Rock am Turm. 
Die Ministranten Vilsbiburg veranstalten auch dieses Jahr ihr 
Jugendpfarrfest „Rock am Turm“. 
Dort unterstützen wir von 20 – 22 Uhr beim Getränkeausschank. 
Zudem wollen wir uns auch als Verein zeigen. Wir hoffen auf 
zahlreiche Unterstützung von euch und zieht gerne unsere Kolping-
Shirts an. 

 

Samstag,  
24. August 

Open-Air Kino. 
Dank der Kolpingsfamilie Pfeffenhausen können wir dieses Jahr 
erstmals ein Open-Air Kino veranstalten. Stattfinden wird es am 
Balkspitz und dabei brauchen wir tatkräftige Unterstützung von 
euch allen! Wir freuen uns schon auf einen schönen und 
gemütlichen Abend. 
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Rückblick 
 

Emmausgang. Am 1. April planten wir unseren traditionellen 
Emmausgang zum Maier Wirt nach Frauensattling. Leider spielte 
das Wetter nicht mit, und anstelle einer Wanderung im Regen 
entschied man sich kurzerhand, mit dem Auto zum Zielort zu 
fahren. 
Trotz des schlechten Wetters fanden sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gut gelaunt beim Maier Wirt ein. Vor Ort wartete 
eine spannende Osternestsuche auf die Kinder, die in der 
Regenpause mit Begeisterung nach den versteckten Schätzen 
suchten. Anschließend genossen alle das gemütliche 
Zusammensein beim Wirt. 

 
 

Schafkopftunier. Das Schafkopfturnier am 12.April erfreute 
sich in diesem Jahr einer überaus großen Beteiligung, mit 
ungefähr 50 begeisterten Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
die sich zum spannenden Wettstreit versammelten. Die 
Veranstaltung, die bereits zur Tradition geworden ist, hat in 
diesem Jahr nach einer längeren (Corona-) Pause endlich 
wieder stattgefunden. 
In einer Atmosphäre voller Spannung und guter Laune wurden 
die Karten gemischt und die Plätze hart umkämpft. Nach 
mehreren spannenden Runden und einem fairen Wettstreit 
konnten sich schließlich die Top Drei durchsetzen. Josef Eberl 
sicherte sich dabei den ersten Platz, gefolgt von Anton 
Schlecht auf dem zweiten Platz und Fred Neubauer, der den 
dritten Platz belegte.  
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer genossen nicht nur das Spiel, sondern auch die Gelegenheit, neue Kontakte 
zu knüpfen und alte Freundschaften zu pflegen. 

 

Baumspende. Präses Pfarrer Peter König fragte bei der Kolpingsfamilie wegen einer Baumspende für den Friedhof 
an, da die Urnengräber „unter dem Baum“ bereits sehr knapp wurden. Die Vorstandschaft der Kolpingsfamilie 
Vilsbiburg war einstimmig für die Baumspende. Unter der Organisation vom langjährigen Kolpingmitglied Bernhard 
Weindl wurde nun der Baum gesetzt. Pfarrer König bedankte sich im Rahmen der Kirchenverwaltung für den 6-
jährigen, kleinkrönigen Feldahornbaum.  
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Ramadama. Bei windigem Wetter und dennoch voller Tatendrang 
versammelte sich ein paar Hartgesottene der Kolpingsfamilie 
Vilsbiburg am 20.April, um beim alljährlichen Ramadama tatkräftig 
anzupacken. Ziel war es, nicht nur Müll zu sammeln, sondern auch 
das Gemeinschaftsgefühl zu stärken und aktiv etwas für die Umwelt 
zu tun. 
Entlang der Rombachstraße wurde eifrig Müll gesammelt, der sich 
im Laufe der Zeit dort angesammelt hatte.  
Besonders erfreulich war die Teil-Entrümpelung im Gsellnhaus. 
Neben Müllsammeln und Entrümpeln stand auch das Aufräumen und Unkraut jäten rund um das Kolpinghaus auf 
dem Programm. 
Nach getaner Arbeit gab es im Gsellnhaus eine wohlverdiente Stärkung für alle Helferinnen und Helfer.  
 

 

Vortrag. Zu einem Vortrag über die Selig- und Heiligsprechung von Pater 
Viktrizius Weiß trafen sich die Mitglieder sowie Freunde und Bekannte der 
Kolpingsfamilie am 26. April im Pfarrheim in Vilsbiburg und durften hierfür 
Domvikar Georg Schwager begrüßen. Anlass war der bevorstehende 100. 
Todestag des Gottseligen Paters Viktrizius Weiß im Herbst dieses Jahres, 
dessen Grab in der Wallfahrtskirche Maria Hilf zu finden ist. Aus diesem 
Grund ist es wenig verwunderlich, dass dieses Ereignis am Berg an seinem 

Todestag in besonderer und festlicher Weise begangen wird. In einer Powerpoint-Präsentation skizzierte Domvikar 
Georg Schwager den Lebensweg des Paters und stellte u.a. das römische Selig- und Heiligsprechungsverfahren, 
welches die Grundlage für die Selig- und Heiligsprechung von P. Viktrizius Weiß ist, dar. Darüber hinaus zeigte er 
der interessierten Zuhörerschaft den Unterschied zwischen den beiden Begrifflichkeiten auf sowie deren 
Voraussetzungen. Im Anschluss ging der Referent einerseits darauf ein, dass die Gebeine des P. Viktrizius Weiß am 
19. Oktober in die Wallfahrtskirche Maria Hilf übertragen wurden, andererseits auf den Dekret des heroischen 
Tugendgrades am 10. Mai 1979, welcher notwendig ist, um durch auffallende Gebetserhörungen die Einleitung 
eines Wunderprozesses zu ermöglichen, eine weitere Voraussetzung für die Selig- bzw. Heiligsprechung. Domvikar 
Georg Schwager beschloss den Abend mit einigen Zitaten und erteilte allen den Segen. 

 

Altkleidersammlung. Wir haben erneut unser jährliches Engagement für den guten Zweck unter Beweis gestellt, 
indem wir am 04. Mai im Stadtgebiet Vilsbiburg eine 
Altkleider- und Schuh- Sammlung veranstalteten. Mit 
dem Erlös der gesammelten Stücke kann die 
örtliche Kolpingsfamilie gemeinsam mit dem 
Kolpingswerk Deutschland sowohl regionale als auch 
internationale Projekte unterstützen. Dabei arbeiten sie 
eng mit einem lokalen, zertifizierten Unternehmen 
zusammen, um die Kleidungsstücke zu sortieren 
und an Bedürftige weiterzugeben. 
Ein herzliches Dankeschön gebührt den großzügigen 
Spendern sowie den beteiligten Firmen, die ihre 
Sammelfahrzeuge zur Verfügung gestellt haben, und 
somit zum Erfolg dieser wichtigen Aktion beigetragen 
haben.  
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Festival am Berg. Dieses Jahr fand an Christi Himmelfahrt an der 
Bergkirche Vilsbiburg zum ersten Mal das „Festival am Berg“ statt. Bei 
diesem besonderen Anlass half die Kolping-Jugend tatkräftig beim 
Ausschank von Getränken und trug so zur hervorragenden Stimmung bei. 
Ein absolutes Highlight des Abends war der spektakuläre Auftritt des 
Feuerkünstlers Mad-Hias, der die Zuschauer mit seiner atemberaubenden 
Show in seinen Bann zog. 

 

 

 

 

 

Maiandacht & Generalversammlung. Vor der Generalversammlung am 17.Mai fand die alljährliche Maiandacht 
in der Pfarrkirche statt. 
Im Anschluss berichtete der 1. Vorsitzende Andreas Finkenzeller über die 
Mitgliederentwicklung, die aktuell 236 Mitglieder umfasst. Er gedachte der Opfer 
der Konflikte in der Ukraine, Israel und Gaza und betonte die Bedeutung von 
Heimat, Familie und stabilem Glauben. Rückblickend auf seine fast 30-jährige 
Amtszeit hob er wichtige Ereignisse wie die 125-Jahr-Feier 2016 und die 
bevorstehende 100-Jahre-Feier des Kolpinghauses 2028 hervor. Besonders 
dankte er den engagierten Mitgliedern und wünschte sich für die Zukunft mehr 
Engagement von jungen Familien. 
Der 2. Vorsitzende Karl Neudecker präsentierte die Veranstaltungen und 
Aktivitäten der Jahre 2023/2024. Zu den Höhepunkten zählten z.B. der Besuch 
eines Biobauernhofs, das Schafkopftunier und die zahlreichen Vorträge und 
Diskussionsrunden. 
Die Sprecher der Kolpingjugend, Lucas Zellner, Jakob Fritz und Michael Buchner, 
berichteten über Aktivitäten wie den Glühweinstand, einen Ausflug nach 

München und das Festival am Berg. Sie kündigten zukünftige Veranstaltungen wie das Grillfest und ein Open-Air-
Kino an.  
Josef Fritz berichtete stellvertretend für die Hausvorstandschaft über Maßnahmen zur Instandhaltung des 
Gsellnhauses, darunter die Entrümpelung des Kellers, die Reparatur von Hagelschäden und die Neugestaltung des 
Parkplatzes. Sepp kündigte seinen Rücktritt aus dem 
Hausausschuss an. 
Bei den Neuwahlen wurde Karl Neudecker zum 1. 
Vorsitzenden und Josef Fritz zum 2. Vorsitzenden gewählt. 
Andreas Maier als Hausvorstand, Barbara Löffl als 
Kassiererin und Verena Mitterreiter als Schriftführerin 
wurden in ihren Positionen bestätigt. Die Kolpingjugend 
wird künftig von Marie Winterer, Lucas Zellner und Fabian 
Fritz vertreten. Hans Zehentbauer wurde als Fähnrich 
ernannt, ein Jugendfähnrich wird noch gesucht. 
Zum Abschluss bedankte sich Karl Neudecker bei den 
Mitgliedern für das Vertrauen und betonte die Bedeutung 
des gemeinschaftlichen Engagements für die Zukunft der 
Kolpingsfamilie.  
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Fronleichnamsprozession & Grillfest. Die Fronleichnamsprozession 
fiel in diesem Jahr buchstäblich ins Wasser. Stattdessen fand der 
Gottesdienst in der Pfarrkirche statt, wo die Gläubigen trotz des 
schlechten Wetters zusammenkamen. Besonders bemerkenswert war 
die Leistung einiger Kolpingsmitglieder, die mit viel 
Fingerspitzengefühl ihren kunstvollen Blütenteppich vom Lagerhaus 
Bauer in die Pfarrkirche brachten. 

Am Nachmittag fand 
auch in diesem Jahr 
unser traditionelles Grillfest statt. Bei einem doch erstaunlich guten 
Wetter durfte die Kolping-Jugend zahlreiche Gäste mit ihren 
Schmankerln vom Grill verköstigen. Aufgrund der schlechten 
Wettervorhersage wurden die Sitzgelegenheiten in der Halle 
aufgebaut, was eine sehr gemütliche Atmosphäre schuf. Die Mädls 
der Kolping-Jugend trugen durch ihre selbstgemachten Schnäpse, 
die sie großzügig an die Besucher verteilten, zu einer fröhlichen 
Stimmung bei. 
Hier nochmal ein herzliches Vergelt´s Gott an die Familie Hofmeier! 

 

 

Volksfest. Die Kolpingsfamilie war auch in diesem Jahr beim Vilsbiburger Volksfest vertreten. Beim 
Volksfestauszug am 21. Juni beteiligte sie sich mit einigen Mitgliedern und Banner - in diesem Jahr aufgrund von 
kommunikativen Unstimmigkeiten als Schlusslicht des 
Festzuges, getreu dem Motto: „Das beste kommt zum Schluss“ 
Heuer gab es sowohl am 1. Volksfesttag als auch am Tag der Vereine 
Tischreservierungen für die Mitglieder. Die Mitglieder genossen 
gutes Essen und erfrischendes Bier, während sie die Gelegenheit 
nutzten, sich in geselliger Runde auszutauschen. Die fröhliche 
Atmosphäre wurde von zünftiger Musik begleitet, die 
das Fest zu einem tollen 

Erlebnis machte. 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen euch schöne Sommermonate und freuen uns, wenn wir uns auf der ein oder 
anderen Veranstaltung treffen! Das nächste Infoblatt erscheint Ende September!   

 

Treu Kolping! Eure Vorstandschaft 
Gestaltung: Verena Mitterreiter 


